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SATZUNG  
des  

„Vereins der Freunde und Förderer der Pestalozzischule 
Weilburg/Lahn“ 

Stand Juni 2018 
 

 
§ 1 - Name, Sitz, Eintragung 

 
1. Der Verein trägt den Namen „Verein der Freunde und Förderer der 

Pestalozzischule in Weilburg/Lahn". 
 

2. Sitz des Vereins ist Weilburg/Lahn. 
 

3. Der Verein ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Weilburg  
eingetragen (VR 415). 

 
 
 

§ 2 - Zweck 
 

1. Der Verein mit Sitz in Weilburg verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der 
Abgabenordnung in der der jeweils gültigen Fassung. Zur Realisierung von 
mittel- und langfristigen Projekten ist der erforderliche Vermögensaufbau 
zulässig. 
 

2. Zweck der Körperschaft ist die ideelle und materielle Unterstützung der 
Pestalozzischule. 
  
Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere durch:  
 
 Die ideelle und materielle Unterstützung von Projekten der Pestalozzischule. 
 Die enge Zusammenarbeit mit der Lehrerschaft. 
 Die Förderung aller dem Nutzen der Kinder der Schule und der Schule 

geltenden Bestrebungen und Verbesserungen und finanzielle Hilfestellung für 
sozial schwächere Schülerinnen/Schülern bei Schulausflügen bis zu 70 Euro 
im Einzelfall, wenn alle anderen Möglichkeiten nachweislich erschöpft sind. 

 Förderung von Entwicklung und Lernen. 
 Förderung der Jugendhilfe, Erziehung, Volks- und Berufsbildung. 
 Interkulturelle Aufklärung und Begegnung. 
 Förderung von Kultur, der Gesundheitsaufklärung, des Sports. 
 Bekämpfung und Prävention des Drogenmißbrauchs. 

 
Die Körperschaft ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht in erster Linie 
eigenwirtschaftliche Zwecke. 
 
Mittel der Körperschaft dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet 
werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der 
Körperschaft. Der Vorstand kann für alle Tätigkeiten für den Verein eine 
angemessene Vergütung erhalten 
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Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Körperschaft fremd 
sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 
 
 
 

§ 3 - Mitgliedschaft und Beiträge 
 

1. Mitglieder des Vereins können alle Eltern und Freunde der Schule sowie alle 
Vereine, Körperschaften und rechtsfähigen Stiftungen, die die Arbeit der Schule 
unterstützen wollen, werden. 

 
2. Personen, die den Verein in hervorragender Weise gefördert haben, kann der 

Vorstand zu Ehrenmitgliedern ernennen. 
 

3. Die Mitgliedschaft beginnt mit der ersten Beitragszahlung, nachdem der Vorstand 
den Beitritt schriftlich bestätigt hat. Jedem Mitglied ist es überlassen, die Höhe 
des von ihm zu zahlenden Betrages selbst festzusetzen. Der Mindestbeitrag 
beträgt 20 Euro jährlich. 
 
Die Mitgliedschaft endet automatisch durch Ausbleiben der Beitragszahlungen 
eines Mitgliedes im letzten Kalenderjahr. Weiter erlischt die Mitgliedschaft durch 
Tod, durch den schriftlich erklärten Austritt aus dem Verein oder durch 
Ausschluss. 

 
4. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Anzeige an den Vorstand. Er ist jederzeit 

möglich. 
 

5. Der Vorstand kann mit einfacher Mehrheit Mitglieder ausschließen, wenn diese 
dem Vereinszweck und/oder Ruf schädigend entgegenwirken oder 
entgegenzuwirken drohen. Der Ausschluss kann mit sofortiger Wirkung erfolgen 
und muss schriftlich erklärt und begründet werden. Das betroffene Mitglied ist 
zuvor anzuhören. Gegen den Ausschluss kann der Antragssteller Beschwerde 
erheben. Die Beschwerde ist innerhalb eines Monats ab Zugang des Bescheids 
schriftlich beim Vorstand einzulegen. Über die Beschwerde entscheidet die 
nächste ordentliche Mitgliederversammlung. 

 
 
 

§ 4 - Organe 
 

Organe des Vereins sind 
 

a) Der Vorstand und 
b) Die Mitgliederversammlung 

 
 
 
 

§ 5 - Der Vorstand 
 

1. Der Vorstand besteht aus dem Vorsitzenden, dem stellvertretenden Vorsitzenden 
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und dem Kassierer. 
 

2. Scheidet ein Vorstandsmitglied während der Amtszeit aus, so ist in der nächsten 
Mitgliederversammlung eine Ergänzungswahl vorzunehmen. 
 

3. Der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende bilden den Vorstand im 
Sinne des § 26 BGB. Dieser Vorstand vertritt den Verein gerichtlich und 
außergerichtlich. 
 

4. Dem Vorstand obliegt die Geschäftsleitung, die Ausführung der 
Vereinsbeschlüsse sowie die Freigabe der verfügbaren Mittel. Der Vorstand hat 
die Pflicht sich laufend über das Leben in der Schule zu informieren. 
 

5. Der Vorsitzende leitet die Verhandlungen des Vorstandes; er beruft die 
Vorstandssitzung, so oft die Lage der Geschäfte dies erfordert oder die 
Vorstandsmitglieder es beantragen. 
 

6. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn zwei Mitglieder, unter diesen der 
Vorsitzende oder sein Stellvertreter, anwesend sind. 
 

7. Die Beschlüsse werden nach Stimmenmehrheit gefasst, bei Stimmengleichheit 
entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. 
 

8. Der Vorstand hat über jede Verhandlung des Vorstandes und der 
Mitgliederversammlung ein Protokoll aufzunehmen, insbesondere die Beschlüsse 
aufzuzeichnen. Die Protokolle sind vom gesamten Vorstand zu unterzeichnen. 
 

9. Der Kassierer verwaltet die Kasse des Vereins, führt ordnungsgemäß Buch über 
alle Einnahmen und Ausgaben und hat der Hauptversammlung einen mit 
Belegen versehenen Rechnungsbericht zu erstatten. Er nimmt alle Zahlungen für 
den Verein gegen alleinige Quittung in Empfang, darf aber Zahlungen für 
Vereinszwecke nur auf schriftliche Anweisung des Vorsitzenden leisten. 
 

10. Der Vorstand ist berechtigt, den Vorsitzenden oder ein anderes Mitglied zur 
Vornahme von Rechtsgeschäften und Rechtshandlungen jeder Art für den Verein 
zu ermächtigen.  
 

11. Der Vorstand regelt Förderkriterien und das Procedere für die Beantragung von 
Fördermaßnahmen in einer Geschäftsordnung. Diese gibt sich der Vorstand 
selbst und teilt sie den Mitgliedern auf Anfrage mit. Über eventuelle 
Veränderungen in der Geschäftsordnung informiert der Vorstand im 
Jahresbericht auf der Mitgliederversammlung. 
 

12. Der Vorstand wird für drei Jahre bestellt. 
 

13. Der Vorstand haftet dem Verein – auch wenn er eine Vergütung erhält – nur für 
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 
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§ 6 - Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederversammlung findet alljährlich einmal als Hauptversammlung 
sämtlicher Mitglieder des Vereins statt. 
 
1. Der Vorstand stellt die Tagesordnung für die Mitgliederversammlung fest 

und beruft diese durch besondere Einladung der Mitglieder oder durch 
Bekanntmachung im Vereinsblatt, auf der Webseite des Vereins bzw. der 
Schule oder durch schriftliche Einladung mittels des Schulverteilers. 
 

2. Die Gültigkeit der Berufung ist gegeben, wenn eine entsprechende 
Bekanntmachung mindestens eine Woche vor dem Tage der Versammlung 
veröffentlicht worden ist. 
 

3. Den Vorsitz in den Mitgliederversammlungen führt der Vorsitzende oder 
sein Stellvertreter. 
 

4. Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Zahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig. Die Beschlussfassung erfolgt mit einfacher 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen, Stimmengleichheit bedeutet 
Ablehnung. Bei Wahlen ist die absolute Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen notwendig 
 

5. Regelmäßige Gegenstände der Beratung und Beschlussfassung der 
Hauptversammlung sind: 
 
a) Jahresbericht 
b) Rechnungsbericht des Kassierers und der  
c) Bericht des Prüfungsausschusses/Kassenprüfers 
d) die Entlastung des Vorstandes 
e) die Neuwahl des Vorstandes.  

 
6. Die Prüfung des Rechnungsberichtes des Kassierers erfolgt durch zwei in 

der Hauptversammlung zu wählende, dem Vorstand nicht angehörende 
Mitglieder. Für den Fall, dass nicht zwei Kassenprüfer zur Verfügung 
stehen, kann auf Antrag durch einfachen Mehrheitsbeschluss der 
Mitgliederversammlung für die jeweils folgende Prüfperiode nur ein 
Kassenprüfer bestimmt werden. 
 

7. Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden statt, wenn der Vorstand 
diese einberuft oder mindestens 20 Prozent der Mitglieder das schriftlich 
unter Angabe des Zwecks und der Gründe beim Vorstand verlangen. 

 
8. Bei der Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der erschienenen 

Mitglieder, bei Stimmengleichheit die Stimme des Vorsitzenden. Dieser 
entscheidet über die Art der Abstimmung. 

 
9. Beschlüsse, durch welche die Satzung abgeändert wird, bedürfen einer 

Mehrheit von zwei Dritteln der erschienenen Mitglieder. 
 

10. Die Beschlüsse der Mitgliederversammlung sind schriftlich aufzuzeichnen 
und von dem Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter und einem zweiten 
Vorstandsmitglied zu unterzeichnen. 

 
11. Angehörige des Kollegiums der Pestalozzischule können nicht zum 
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Vorsitzenden oder dessen Stellvertreter und nicht als Kassenverwalter 
gewählt werden. 

 
 
 

§ 7 - Veröffentlichungen 
 
1. Die Veröffentlichungen des Vereins erfolgen im Weilburger Tageblatt. 

 
2. Der Vorstand ist berechtigt, an Stelle dieser Zeitung ein anderes Blatt oder 

anderes Medium für die Veröffentlichung zu bestimmen. 
 
 
 

§ 8 - Eigentums- und sonstige Rechtsverhältnisse 
 
1. Anschaffungen aus Mitteln des Vereins bleiben Eigentum des Vereins. Sie 

werden der Pestalozzischule unentgeltlich zur Nutzung überlassen. 
 

2. Die Gegenstände sind mit dem besonderen Hinweis auf die 
Eigentumsverhältnisse zu kennzeichnen. 

 
 
 

§9 - Auflösung 
 
1. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall 

steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen der Körperschaft an die 
Pestalozzischule Weilburg, die es unmittelbar und ausschließlich für 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des §2 (2.) zu verwenden hat 
 

2. Über die Auflösung entscheidet die einzuberufende Mitgliederversammlung. 
Sie ist beschlussfähig, wenn mindestens zwei Drittel der Mitglieder 
anwesend sind. Ist dies nicht der Fall, so ist eine zweite einzuberufende 
Mitgliederversammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen 
beschlussfähig. 
 

3. Der Auflösungsbeschluss bedarf der einfachen Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. 

 
 
Die vorstehende Satzung wurde von der Mitgliederversammlung am 11. Juni 
2018 wirksam beschlossen. 
 
Weilburg, den 11. Juni 2018 
 
 
 
 
______________________  ______________________  
Vorsitzender    Stellv. Vorsitzender   


